
Es war einmal eine wunderschöne Prinzessin, die Arnika hieß. Größer als ihre Schönheit war nur ihr Wagemut. 
Dem ganzen Hof wurde es angst und bange, wenn die kleine Prinzessin im Palastgarten spielte, da sie sich die 
Hand, den Fuß und sogar den Kopf immer wieder verletzte. Auch das letzte Mal, als sie ohne Erlaubnis auf einen 
Baum kletterte und herunterfiel, war ihr Körper voll von blauen und grünen Flecken.

Als dann die Hofdamen sie nach solchen Unfällen mit heilenden Salben eincremen wollten, um ihre Schmerzen 
zu lindern, wies Arnika sie grob zurück und schrie: «Lasst mich doch! Fasst mich nicht an! Es reißt mich in allen 
Gliedern! Und mich schmerzt alles hundertmal mehr, wenn ich mir bloß vorstelle, dass ihr mich auch nur mit 
einem Finger berührt!»

Die arme Arnika hatte jetzt keine Minute Ruhe. Sie empfand sogar ihr flaumweiches Bettchen als steinhart.  
Sie wand sich hin und her, aber sie wusste ihre Qualen auf keine Weise zu lindern.

Sobald sie sich aber auch nur ein bisschen wohler fühlte, schlich sie sofort wieder in den Garten hinaus.

An einem Tag stürzte sie dann beim Fangen und schlug sich den Kopf dermaßen auf, dass sie ganz bleich vor 
Schmerz wurde. Ihre zu Tode erschrockene Amme steckte sie sofort ins Bett und ließ den Hofarzt kommen.  
Als der Arzt ankam, war Prinzessin Arnika schon eingeschlafen. Sie öffnete aber die Augen wegen des Jammerns 
der Amme. Doch als sie den Arzt erblickte, empörte sie sich gleich! Wer rief den Arzt und warum, denn es gehe ihr 
überhaupt nicht schlecht! Sie wünsche sich ja gar nichts, außer dass man sie nicht störe und in Ruhe ausschlafen 
lasse.

Bevor sie wieder einschlief, warf sie aus Zorn sogar das Kopfkissen aus dem Bett. Aber eigentlich auch deswegen, 
weil ihr der Kopf ohne Kissen weniger wehtat.

Wie ihr seht, hatten es weder die Hofdamen, noch die Amme leicht mit ihr! Sie wünschten sich nichts sehnlicher, 
als dass Prinzessin Arnika endlich groß werde und sich wie eine erwachsene Dame verhielte.

Liebe Kinder!
Ihr seid wohl vorsichtiger als die wilde Prinzessin? 
Solltet ihr euch trotzdem verletzt haben, so bittet eure Mutter, euren Vater, Oma oder Opa um einige Kügelchen 
von dem homöopathischen Mittel Arnica, das aus der Pflanzenart Bergwohlverleih gefertigt wird. Ihr werdet 
selber sehen, dass sowohl Schmerzen und blaue Flecken, als auch der Schreck des Unfalles viel schneller vorbei 
sein werden.
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